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Telefon 0 93 41 / 82 58 05 (Mail: tou-
ristik@liebliches-taubertal.de), er-
hältlich. tlt

i Der Veranstaltungskalender
liegt auch in den Mitgliedsstäd-
ten aus.

schaftskalender nachgelesen wer-
den.

Der Veranstaltungskalender 2018
und die „Weinerlebnisse Taubertal“
sind kostenfrei beim Tourismusver-
band „Liebliches Taubertal“ “, Gar-
tenstraße 1, Tauberbischofsheim,

schrift „Weinerlebnisse im Tauber-
tal“ hin. Bei einem Urlaub im „Lieb-
lichen Taubertal“ gehört auch die
Einkehr in einer Besenwirtschaft
zum Programm. Alle Öffnungszeiten
der Besenwirtschaften und Wein-
gaststätten können im Besenwirt-

„Liebliches Taubertal“: Neuer Kalender für die Ferienlandschaft liegt vor / Querschnitt durch die kulturellen Möglichkeiten der nächsten zwölf Monate

Rund 1000 Veranstaltungen auf der Liste
Die Ferienlandschaft
„Liebliches Taubertal“ ist
für das kommende Tou-
rismusjahr gut gerüstet.
Der Veranstaltungskalen-
der 2018 für die Ferien-
landschaft „Liebliches
Taubertal“ liegt vor.
MAIN-TAUBER-KREIS.Rund 1000 Ver-
anstaltungen sind gelistet. Der Ver-
anstaltungskalender bietet einen
Querschnitt durch die kulturellen
Möglichkeiten in den kommenden
zwölf Monaten.

Neben den traditionellen Ange-
boten zum Fahrradfahren und Wan-
dern sind es auch die kulturellen
Veranstaltungen, die Gäste zu einer
Reise an Tauber und Main ermun-
tern. Der Veranstaltungskalender
kann ab sofort beim Tourismusver-
band „Liebliches Taubertal“ ange-
fordert werden kann.

Mehrere Rubriken
Der Kalender ist in mehrere Rubri-
ken unterteilt, die sich in eine allge-
meine Übersicht, in Theatertage, in
herausragende Musik- und Open
Air-Veranstaltungen sowie in den
Weinkalender und Besenwirt-
schaftskalender gliedern. Diese
Übersicht hilft Gästen und auch der
heimischen Bevölkerung, ihre Pla-
nungen für das Jahr 2018 zu gestal-
ten.

„Häufig können Veranstaltungen
auch mit einer Rad- und Wander-
tour kombiniert werden und sind so
eine wundervolle Ergänzung für er-
lebnisreiche Urlaubstage im Liebli-
chen Taubertal“, führt Jochen Müs-
sig aus. Besonders beliebt sind die
Hinweise auf die Open-Air-Veran-
staltungen in den historischen Stät-
ten im Taubertal. Beispielsweise in
Rothenburg ob der Tauber, auf der
Burg Brattenstein, Kloster Bronn-
bach oder auf der Burg Wertheim.
Ebenso die Veranstaltungen und
Konzerte im Schloss oder Open Air
im Schlosspark in Bad Mergent-
heim.

Gerne genutzt wird der Veranstal-
tungskalender auch wegen der Hin-
weise zu den Weinfesten, Weinpro-
ben oder Weinführungen. Diese

können ergänzend mit Angeboten
der Weingästeführer des Taubertals
kombiniert werden. Neben dem
Veranstaltungskalender weist der
Tourismusverband „Liebliches Tau-
bertal“ deshalb auch auf die buchba-
ren Arrangements unter der Über-

Der Veranstaltungskalender 2018 des Tourismusverbands „Liebliches Taubertal“ liegt vor. Er bietet eine Übersicht über die Veranstaltungen von Januar bis Dezember des
kommenden Jahres. Besonders beliebt sind Open Air-Musikveranstaltungen. BILD: TLT/PETER FRISCHMUTH

Jahreshauptversammlung: Langjährige Mitglieder des Fanfarenzugs Höhefeld geehrt

Viele Auftritte absolviert
HÖHEFELD. Die Mitglieder des Fanfa-
renzuges „Fränkische Herolde“ Hö-
hefeld trafen sich im Gasthaus „Zum
Goldenen Adler“ in Höhefeld zur
Jahreshauptversammlung.

Der 1. Vorsitzende Jochen Diehm
gab zunächst einen ausführlichen
Tätigkeitsbericht über das vergange-
ne Jahr ab. Neben 63 Musikproben
fanden 14 musikalische Auftritte
statt. Den Auftakt markierte der Auf-
tritt beim traditionellen Faschings-
umzug in Gamburg.

An weiteren Auftritten bei be-
freundeten Musikvereinen sowie am
Kinderfestzug der Michaelismesse
in Wertheim wurde teilgenommen.
Auch in der eigenen Gemeinde gab
es Auftritte zum Aufstellen des Mai-
baums, zum 125. Jubiläum der Hö-
hefelder Kirche und zum Lutherei-
chenfest, sowie an einigen Geburts-
tagen und Hochzeiten.

Kassier Hartmut Betzel verlas den
detaillierten Kassenbericht. Jürgen
Merz, Roland Fiederling und Christi-
an Rückert bescheinigten eine ein-
wandfreie Kassenführung. Auf An-
trag wurde der gesamten Vorstand-
schaft einstimmig Entlastung erteilt.

Neuer Dirigent
Im April übernahm wieder Gerhard
Arnold das Amt des Dirigenten. Er
gab einen kurzen Bericht über die
Musikproben und die vergangenen
Auftritte. Anschließend nahm Caro-
lin Hörner die Ehrung der Proben-
und Auftrittsfleißigsten vor. Jürgen
Merz, Günter Schmitt und Bernd
Sührer bekamen hierfür einen Gut-
schein überreicht.

Vorsitzender Jochen Diehm
zeichnete für 20 Jahre aktive Mit-

gliedschaft Dirk Bullmann, Stephan
Merz und Rebecca Schulz aus. Für 40
Jahre aktive Mitgliedschaft wurden
Andrea Gröger und Helmut Heß ge-
ehrt.

Der Präsident des Verbandes
Südwestdeutscher Fanfarenzüge,
Thomas Palatschek, überreichte die
Urkunden und die Ehrennadeln des
Verbandes.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde
Sonja Merz geehrt. Ihr überreichte
der Vorsitzende ein Weinpräsent.
Des Weiteren wurden Jennifer Ar-
nold für 10 Jahre und Hartmut Betzel
für 25 Jahre Vorstandstätigkeit ge-
ehrt. Allen Geehrten sprach der Vor-

stand seinen Dank für die tatkräftige
Unterstützung und ihre Treue zum
Verein aus.

Unter Punkt Mitgliederbewe-
gung gab der Vorsitzende bekannt,
dass zum Jahresende 2017 im Fanfa-
renzug 149 Mitglieder registriert wa-
ren. Neu beigetreten ist dem Verein
im vergangenen Jahr Philip Hem-
rich.

Für dieses Jahr sind beim Fanfa-
renzug bis jetzt vier Festvoranzeigen
eingegangen. Einen kleinen Aus-
blick gab Jochen Diehm auf das Jahr
2019. Hier hätte der Fanfarenzug die
Möglichkeit wieder nach England in
eine Partnerstadt zu fahren.

Für 40-jährige aktive Mitgliedschaft im Fanfarenzug „Fränkische Herolde“ wurden
Andrea Gröger und Helmut Heß geehrt. BILDER: FANFARENZUG

Beschwingte Melodien sind beim Neujahrskonzert des Kulturkreises Wertheim am 14.
Januar zu hören. BILD: VERANSTALTER

Kulturkreis Wertheim: Neujahrskonzert mit der ungarischen Kammerphilharmonie

Beschwingte Melodien von Verdi bis Strauß
WERTHEIM. Mit beschwingten Melo-
dien von Puccini, Rossini, Verdi, Do-
nizetti und Richard Strauß möchte
der Kulturkreis das Neue Jahr musi-
kalisch einläuten. Das Neujahrskon-
zert findet am Sonntag, 14. Januar,
um 11.15 Uhr in der Aula Alte Steige
in Wertheim statt. Das Programm
gestaltet die ungarische Kammer-
philharmonie mit der Sopranistin
Katerina Beranova und dem Tenor
Claus Durstewitz unter der Leitung
von Antal Barnás.

Auf vielfachen Wunsch will der
Kulturkreis Wertheim wieder auf die
klassische Form des Neujahrskon-
zerts mit Orchesterfassungen be-
rühmter Wiener Komponisten zu-
rückgreifen. Kommentiert werden
die Werke vom Dirigenten, der den
Zuhörern Einblicke in die facetten-
reichen Geschichten und Geschicht-

chester Bratislava, bei den Brünner
Philharmonikern, der Cappela Istro-
politana Bratislava und dem slowa-
kischen Kammerorchester. Zu sei-
nen Auftritten gehören ständige Di-
rigate im „Goldenen Saal“ des Wie-
ner Musikvereins sowie Zusammen-
arbeiten mit Solisten der Wiener-
und Budapester Staatsoper und
Rundfunk-, CD- und Fernsehauf-
nahmen.

Der Tenor Claus Durstewitz ist in
Deutschland geboren. Er singt seit
vielen Jahren erfolgreich mit großen
Orchestern wie mit dem Johann
Strauß Orchester Frankfurt und der
Württembergischen Philharmonie.
Auch Fernsehen und Rundfunk sind
auf die außergewöhnliche Stimme
von Claus Durstewitz aufmerksam
geworden.

Die Sängerin Katerina Beranova
ist in Tschechien geboren. Sie war
Solistin der „Accademia di Santa Ce-
cilia“ und trat unter Dirigenten wie
Wolfgang Sawallisch, Christian
Thielemann, Daniele Gatti, Giusep-
pe Sinopoli oder Christoph Eschen-
bach auf. 1996 bis 2002 sang sie re-
gelmäßig bei den Bayreuther Fest-
spielen mit Placido Domingo und
Beethovens „IX. Symphonie“ unter
Riccardo Chailly, Chefdirigent der
Mailänder Scala, im Leipziger Ge-
wandhaus und in London. Katerina
Beranova begeisterte auch mit Hän-
dels „Il Trionfo del Tempo“ in Turin,
in Los Angeles und in Konzerthaus
Wien mit Martin Haselböck.

i Die Karten sind erhältlich bei
Buchhandlung Moritz und Lux,
Maingasse 3, Telefon: 0 93 42 / 2
19 11, E-Mail: buchwert-
heim@moritz-lux.de

chen der Wiener Musikszene gibt.
Das ungarische Orchester wurde
1999 von Antal Barnás gegründet. Es
setzt sich aus Mitgliedern der füh-
renden Orchester in Budapest zu-
sammen. Innerhalb kürzester Zeit
hat sich das Ensemble einen hervor-
ragenden Ruf in ganz Europa erwor-
ben. Das Orchester zählt inzwischen
zum festen Bestandteil der europäi-
schen Kulturszene. Vier CDs mit
Musik vom Barock bis zur Moderne
sind bereits erschienen.

Die ungarische Kammerphilhar-
monie unternimmt zu Beginn des
Jahres gemeinsam mit Antal Barnás
eine Neujahrskonzerttournee durch
Österreich, Deutschland und die
Schweiz. Antal Barnás war unter an-
derem Gastdirigent beim Philhar-
monischen Orchester Györ, Capella
Savaria, beim Radio Symphonie Or-

BLICK IN DIE STADT

Rehasport-Angebot beim TV
BESTENHEID. Der TV Wertheim erwei-
tert sein Rehasport-Angebot. Reha-
sport, ein betreutes Gruppentrai-
ning zu festen Zeiten als ergänzende
Maßnahme zur medizinischen
Rehabilitation, dient der allgemei-
nen Stärkung der Leistungsfähigkeit
nach einer Erkrankung und ist ganz-
heitlich ausgerichtet. Der TV bildet
zwei neue Gruppen für bestimmte
Zielgruppen. Beide finden im Gym-
nastikraum der Grundschule Bes-
tenheid statt. Schwerpunkt Rücken:
Teilnehmer mit Rückenproblemen,
Erkrankungen der Wirbelsäule oder
Osteoporose; Kräftigung der Bauch-
und Rückenmuskulatur; ab Freitag,
26. Januar, um 9 Uhr. Schwerpunkt
Senioren: gezielte Übungen, um so
unter anderem auch Stürzen und
Unfällen im Alltag vorzubeugen;
besonders für ältere Menschen;
Übungen zur Schulung des Gleich-
gewichts und der Koordination; ab
Freitag, 26. Januar, um 10 Uhr. Mehr
Informationen zum Angebot unter:
www.tv-wertheim.de. Eine Anmel-
dung für diese Angebote ist zwin-
gend erforderlich unter Telefon
0 93 42 / 51 68.

Frauenkreis trifft sich
EICHEL. Der Frauenkreis Eichel-Hof-
garten besucht am heutigen Mitt-
woch um 19 Uhr die Ausstellung
„Eichelgasse“ im Grafschaftsmu-
seum. Treffpunkt zur gemeinsamen
Abfahrt ist um 18.40 Uhr am evange-
lischen Gemeindehaus, Venantius-
Arnold-Straße 5. Dort werden Fahr-
gemeinschaften gebildet.

Seniorennachmittag
HOFGARTEN. Ein ökumenischer
Seniorennachmittag für Senioren
aus Eichel/Hofgarten findet am Frei-
tag, 12. Januar, statt. Beginn ist um
14.30 Uhr im Evangelischen
Gemeindehaus im Hofgarten. Die
Mitarbeiterinnen gestalten den
Nachmittag zum Thema „So viel
Glück“. Die Gäste aus Eichel werden
für die Veranstaltung um 14.10 Uhr
am Brunnen abgeholt.

Angelverein blickt zurück
REICHOLZHEIM. Zur Jahreshauptver-
sammlung trifft sich der Angelverein
Reicholzheim am Freitag, 12. Januar,
im Hotel „Martha“. Beginn ist um 20
Uhr. Auf der Tagesordnung stehen
außer den üblichen Regularien noch
Wahlen. Am Ende der Veranstaltung
werden die Jahreskarten ausgege-
ben.


